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Otto-Jaag-Gewässerschutzpreis 2024 für Valentin
Faust
18. November 2024 | Claudia Carle
Themen: Abwasser | Institutionelles

Für seine Dissertation wurde der Umweltingenieur Valentin Faust am ETH-Tag vom 16.
November 2024 mit dem Otto-Jaag-Gewässerschutzpreis ausgezeichnet. Seine Arbeit liefert
wichtige Erkenntnisse für die Herstellung von Dünger aus menschlichem Urin.

Die ETH Zürich vergibt den Otto-Jaag-Gewässerschutzpreis für hervorragende Master- und
Doktorarbeiten auf dem Gebiet des Gewässerschutzes und der Gewässerkunde. Dieses Jahr erhielt
Valentin Faust diese Auszeichnung im Rahmen des ETH-Tages vom 16. November für seine
Dissertation zum Thema “Effects of pH on urine nitrification: from microbial selection to process
performance”.

Seine Arbeit war Teil des Weltraumforschungsprogramms MELiSSA der Europäischen
Weltraumorganisation ESA. MELiSSA steht für «Micro Ecological Life Support System Alternative» und
hat zum Ziel, Systeme zu entwickeln, die langfristige, bemannte Weltraummissionen ermöglichen,
beispielsweise auf den Mars. Dafür braucht es regenerative Systeme, die aus den anfallenden Abfällen
in Form geschlossener Kreisläufe Nahrung, Wasser und Sauerstoff produzieren. Der Dünger für die
Produktion von Nahrung soll dabei aus Urin gewonnen werden.

Die Prozessstabilität erhöhen für den Einsatz im Weltraum

Die Eawag beschäftigt sich seit langem mit den dafür erforderlichen Prozessen, um die Rückgewinnung
von Ressourcen aus Abwasser sowie autarke Sanitärsysteme für Orte ohne Kanalisation und
Wasseranschluss zu ermöglichen. Für den Einsatz im Weltraum muss der mehrstufige Prozess zur
Rückgewinnung von Stickstoff, Phosphor und anderen Nährstoffen aus Urin besonders zuverlässig und
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störungsfrei funktionieren. Ziel der Arbeit von Valentin Faust als Doktorand in der Abteilung
Verfahrenstechnik der Eawag war es daher, die Prozessstabilität der Urinbehandlung zu erhöhen und
ausserdem den CO2-Fussabdruck des Verfahrens zu senken. Er nahm dabei insbesondere den
Prozessschritt der Nitrifikation unter die Lupe, in welchem Bakterien das im Urin enthaltene Ammonium
in Nitrat umwandeln. Diese Reaktion ist sehr empfindlich auf Veränderungen des pH-Wertes. Faust
untersuchte, wie sich der pH-Wert auf die Zusammensetzung der Mikroorganismen sowie auf die
Entstehung unerwünschter Reaktionsprodukte wie Nitrit und den Klimaschädling Lachgas auswirkt.

Dafür arbeitete er unter anderem mit Nitrifikationsreaktoren im Labor- und Pilotmassstab und
modellierte den Nitrifikationsprozess, um vorhersagen zu können, unter welchen Bedingungen der
Prozess zum Erliegen kommt bzw. welche Betriebsstrategien eine stabile und möglichst
klimafreundliche Nitrifikation ermöglichen.

Wertvolle Erkenntnisse auch für den Einsatz auf der Erde

«Die Ergebnisse von Valentin Faust liefern wichtige Erkenntnisse für den Betrieb von
Nitrifikationsreaktoren zur Herstellung eines Düngemittels aus menschlichem Urin», erklärt Kai Udert,
Gruppenleiter in der Abteilung Verfahrenstechnik der Eawag, der Fausts Doktorarbeit betreut hat. «Das
ist sehr wertvoll für die Weiterentwicklung der ressourcenorientierten Siedlungswasserwirtschaft mit
dem Ziel Nährstoffkreisläufe zu schliessen und Wasserressourcen zu schützen.»

Valentin Faust freut sich über die Auszeichnung. «Es hat mir grossen Spass gemacht, in einem
internationalen Team gemeinsam an den Herausforderungen eines zirkulären Systems zu arbeiten – für
den Einsatz auf der Erde oder im Weltraum». Was er mit dem Preisgeld machen wird, weiss er noch
nicht. «Ein Flugticket zum Mond kaufe ich mir jedenfalls nicht». Nach einem kurzen Postdoc an der
Eawag arbeitet Faust nun als Projektleiter an der Ostschweizer Fachhochschule (OST) in der
Fachgruppe Angewandte Chemie im Bereich Abwasser, Wasser und Geruch.
  

Titelbild: ETH-Rektor Günther Dissertori überreicht Valentin Faust den Otto-Jaag-
Gewässerschutzpreis 2024 (Foto: ETH, Alessandro Della Bella).
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